
28. Oktober 2005 / Ausgabe 43

AMTLICHES

Ende der Sommerzeit

In der Nacht
zum Sonntag...

... die Uhr eine Stunde
zurückstellen!

Die diesjährige Sommerzeit endet am
Sonntag, 30. Oktober 2005 um 3.00 Uhr
mitteleuropäischer Zeit
In dieser Nacht wird die Uhr um 1 Stunde von 3.00 Uhr auf
2.00 Uhr zurückgestellt. Die Stunde von 2.00 Uhr bis 3.00
Uhr gibt es also doppelt.
Die erste Stunde heißt 2 A, die zweite Stunde wird als 2
B bezeichnet.
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Sprechzeiten der Stadt Calw
mit Außenstellen
Stadtverwaltung Calw, Marktplatz 9,
(Telefonzentrale: 167-0 / Fax: 167-109 )
Montag - Mittwoch und Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 08.30 - 11.30 Uhr
und 14.00 - 18.30 Uhr

Ortsverwaltung Altburg (Tel. 59091, Fax 6762)
Montag - Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 16.00 - 18.30 Uhr

Ortsverwaltung Hirsau (Tel. 9675-0, Fax 967522
Ortsverw. Stammheim (Tel. 93695-0, Fax 93695-95)
Montag - Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.30 Uhr
Ortsverw. Stammheim Mittwoch geschlossen

Standesamt für Stammheim und Holzbronn
während der üblichen Sprechzeiten.

Rentenberatung für Stammheim und Holzbronn
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstagnachmittags 14.00 - 18.30 Uhr

Ortsverwaltung Holzbronn
Tel. 07053 7475 und Fax 07053 6584
Dienstag 15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Montag 10.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Verwaltungsstelle Heumaden, Gerhart-Haupt-
mann-Str. 25 (Tel. 930212 / Fax: 930213, ggf. über
Zentrale Stadtverwaltung Calw, Tel. 167-0)
Montag 14.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.30 Uhr
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Wimberg, Ostlandstraße 11,
(Tel.: 9669-45 / Fax: 966946, ggf. über Ortsverwal-
tung Altburg, Tel. 59091)
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Nachfolgende Service-Leistungen werden sowohl
im Rathaus Calw (Marktplatz 9, Meldeamt), als auch
in den Ortsverwaltungen, der Verwaltungsstelle
Heumaden und der Verwaltungsstelle Wimberg an-
geboten
Bitte benutzen Sie je nach Wohnort dieses Angebot vor Ort.
- Personalausweise, Reisepässe und Kinderausweise
- An-, Ab- und Ummeldungen von Bürgern
- Fotokopien und Beglaubigungen
- Führungszeugnisse
- Lohnsteuerkarten
- Melderegisterauskünfte
- Aufenthalts- und Meldebescheinigungen
- Ausgabe von Landesfamilienpässen
- Gewerbeangelegenheiten, An-, Ab- und Ummeldungen
- Entgegennahme von Fundsachen
- Anträge für Schwerbehindertenausweise
- Hundehaltung (An- und Abmeldung)
- Annahme von Führerscheinanträgen
- Annahme von Fischereischeinanträgen
- Annahme von Sozialhilfeanträgen
- Annahme von Wohngeldanträgen
- Annahme von Erziehungsgeldanträgen
- Annahme von Anträgen zur Rundfunkgebührenbefreiung
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Redaktionsschluss für die Kalenderwoche 44
Der Redaktionsschluss in der Pressestelle im Rathaus ist auf

Montag, 31.Oktober 2005, 18.00 Uhr
festgelegt.

Bürozeiten der Pressestelle im Rathaus
Montag, 31.10., 13.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch, 02.22., 13.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 03.11., 9.00 - 13.00 Uhr
Telefon 07051 167-115, Fax 07051 167-265
E-Mail: calwjournal@calw.de
Wir bitten, diese Zeiten zu beachten. Außerhalb dieser Zei-
ten bitte nur schriftliche Anfragen per E-Mail oder Fax

Liegenschaftsamt Calw

Ausschreibung Gebäude Marktplatz 32, 75365 Calw

Die Stadt Calw bietet im Sanierungsgebiet Innenstadt III das denk-
malgeschützte Gebäude Marktplatz 32 mit Sonderabschreibungs-
möglichkeiten zum Verkauf an.

Das zu veräußernde Gebäude grenzt direkt an das Hermann-Hes-
se-Museum und die Richard-Ziegler-Galerie an.

Interessenten werden gebeten, ein Nutzungskonzept vorzulegen.

Das Grundstück ist 1 a 62 m2 groß. Das giebelständige, 3-geschos-
sige Fachwerkhaus bildet zusammen mit dem Museumgebäude
Marktplatz 30 die Schmalseite des oberen Marktplatzes.

An zu sanierenden Flächen sind vorhanden:

EG Laden ca. 53 m2

1. OG Wohnung 118 m2

2. OG Wohnung 131 m2

und nicht ausgebaute Flächen im 2-geschossigen Dachstock.

Kaufangebote werden erbeten an die Stadtverwaltung Calw, Lie-
genschaftsamt, Schulgasse 9, 75365 Calw.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter Telefon 07051 167-340.

Landratsamt Calw
Verbraucherschutz und Veterinärdienst

"Vogelgrippe" (Geflügelpest)
Merkblatt für Geflügelhalter
Stand 20. Oktober 2005

Grundsatz:
Jeder Halter von Geflügel (Hühner, Truthühner, Perlhühner, Reb-
hühner, Fasane, Laufvögel, Wachteln, Tauben, Enten oder Gänse)
hat seine im Kreis Calw befindliche Geflügelhaltung, unabhängig
von der Anzahl des gehaltenen Geflügels, dem Landratsamt Calw,
Abteilung Verbraucherschutz und Veterinärdienst, Vogteistr. 44 -
46, 75363 Calw, schriftlich oder telefonisch unter 07051 160-
121 bzw. per Telefax 07051 160-124 anzuzeigen, sofern nicht
bereits erfolgt.

Bestimmungen nach der Geflügelpestschutzverordnung:
Alle Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane,
Laufvögel, Wachteln, Enten oder Gänse sind ab dem 22. Okto-
ber bis einschließlich 15. Dezember 2005 in geschlossenen
Ställen zu halten, unabhängig von der Anzahl tatsächlich gehal-
tenen Tiere. Die Ställe sind so zu verschließen, dass diese für
wild lebende Vögel nicht zugänglich sind.
Abweichend von dieser Vorschrift darf Geflügel außerhalb ge-
schlossener Ställe gehalten werden soweit
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1. die Tiere unter einer überstehenden, nach oben gegen Einträge
gesicherten dichten Abdeckung und mit einer gegen das Eindrin-
gen von Vögeln gesicherten Seitenbegrenzung gehalten werden,
2. eine mindestens monatliche klinische tierärztliche Untersuchung
des Geflügels durchgeführt und tierärztlich dokumentiert wird,
3. die Haltung des Geflügels außerhalb eines Stalls unverzüglich
unter Angabe des Standortes des Geflügels und der getroffenen
Maßnahmen zum Schutz der Tiere gegen Einträge und Eindringen
von Vögeln (s. Ziffer 1) der Abteilung Verbraucherschutz und Vete-
rinärdienst des Landratsamtes Calw angezeigt wird und
4. das Geflügel des Bestands im Zeitraum vom 22. Oktober bis
15. Dezember 2005 mindestens ein Mal auf das Influenza-A-Virus
des Subtypen H 5 und H 7 untersucht wird. Dabei sind bei Gänsen
und Enten Proben von 15 Tieren und bei anderem Geflügel von
10 Tieren je Bestand serologisch zu untersuchen. Die Blutproben-
nahme führt ihr Tierarzt durch. Gibt es in einem Bestand weniger
als 15 Gänse und Enten bzw. Weniger als 10 anderes Geflügel,
so ist von allen Tieren des Bestands Blutproben zu entnehmen und
serologisch zu untersuchen.

Wichtig: Geflügel darf nur dann außerhalb von geschlossenen
Ställen gehalten werden, wenn die Punkte 1 bis 4 vollständig
erfüllt sind. Ist auch nur einer der Punkte 1 bis 4 nicht erfüllt,
stellt dies eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einem Bußgeld
geahndet werden kann.

Weitere Maßnahmen nach der Geflügelpest-Verordnung:
Jeder Geflügelhalter hat insbesondere folgende Pflichten einzu-
halten:
- Es ist ein Bestandsregister zu führen, das insbesondere Angaben
über Zu- und Abgänge von Geflügel sowie Anzahl der verendeten
Tiere mit Datumsangabe enthält.
Treten innerhalb eines kürzeren Zeitabstandes vermehrt Todesfälle
unter dem Geflügel auf, so ist der Tierarzt hierüber zu unterrich-
ten, sodass dieser nach den Ursachen forschen kann.
Auf der Webseite des Landratsamtes Calw (www.kreis-calw.de) unter
dem Suchbegriff "Geflügelpest" können unter anderem das Muster
für ein Bestandsregister für Geflügel und der Antrag auf Registrierung
von Geflügelhaltungen heruntergeladen werden.
Das Bestandsregister und der Registrierantrag können bei der Abtei-
lung Verbraucherschutz und Veterinärdienst auch abgeholt werden.

Andere Ämter

Öffnungszeiten Entsorgungsanlagen
und Recyclinghöfe

Recyclinghof Zettelberg
Öffnungszeiten
Montag 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
Der Recyclinghof Zettelberg ist zurzeit nur über Rötenbach er-
reichbar, da vorraussichtlich bis Ende November 2005 Umbaumaß-
nahmen am Würzbacher Kreuz vorgenommen werden.

Recyclinghof Simmozheim
Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Bildung, Bücher, Schulen

Waldorfkindergarten Calw

Der Walddorfkindergarten Calw wird am Samstag, 29. Oktober,
von 8.00 bis 13.00 Uhr einen Flohmarktstand anbieten. Sie finden
uns vor der Sparkasse Calw.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Städtischer Kindergarten Heumaden

Wir sagen Danke
Mit Hilfe zahlreicher Eltern konnten wir anlässlich der Wahl
am 18.09.05 im Städtischen Kindergarten Heumaden, Ger-
hart-Hauptmann-Straße 25 ein köstlich duftendes Kuchen-
buffet anbieten.
Aufgrund der großen Resonanz der Besucher waren wir
bereits nach kurzer Zeit ausverkauft.
Wir danken auf diesem Weg allen, die unseren Kindergar-
ten durch den Kauf der leckeren Kuchen unterstützt haben.
Der Erlös von 252 E trägt dazu bei, in unserem Kindergarten
eine Bücherei für die Kinder und deren Eltern aufzubauen.
Wir freuen uns auf weitere gemeinsame Aktionen.
Die Erzieherinnen,
Eltern und Kinder

Stadtbibliothek

Altburger Str. 14, 75365 Calw
Telefon 07051 40516
E-Mail: Stadtbibliothek@calw.de

Internet-Adresse: www.stadtbibliothek-calw.de
Fax: 930031

Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr

Volkshochschule Calw e.V.
Kurse, Seminare
Computerschreiben Nr. 55747
Feriencrashkurs für Schüler/-innen ab Klasse 6
4 Mal, 31.10./02./03. und 04.11.2005,
jeweils 08:30-13:30 Uhr
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Computerraum
Gebühr: EUR 70,00 /20,00 U.Stdn.

Töpfern für Kinder Nr. 52522
Ferienkurs
Mitzubringen: Schürze oder alte Kleidung
Leitung: Damaris Hoch
Mittwoch, 02.11.2005 und Donnerstag, 03.11.2005, jeweils
09:30-11:45 Uhr,
zum Glasieren, Freitag, 18.11.2005,
14:00-15:30 Uhr
Calw-Stammheim, Sprachheilzentrum, Töpferraum, Haus 7, UG,
Sprachheilkindergarten
Gebühr: EUR 28,00 /8,00 U.Stdn.

Endlich einmal Zeit für mich Nr. 53723
Mitzubringen: Decke, bequeme Kleidung
Leitung: Erika Kappler
3 Mal: Freitag, 04.11.2005, 18:30-20:30 Uhr, Samstag,
05.11.2005, 10:00-17:00 Uhr und
Sonntag, 06.11.2005, 10:00-14:00 Uhr
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Raum 12
Gebühr: EUR 48,00 /17,33 U.Stdn.
So erreichen Sie uns: Volkshochschule Calw, Geschäftsstelle,
75365 Calw, Kirchplatz 3
Postanschrift: 75354 Calw, Postfach 1441
Telefon: 07051-93650; Fax: 07051-936516;
E-Mail: mail@vhs-calw.de
Internet: www.vhs-calw.de
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MENSCH UND WIRTSCHAFT

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Haus- und Straßensammlung 31.10. - 13.11.2005

Vor 60 Jahren endete der Zweite Weltkrieg in Europa und für
manchen Menschen scheint der Frieden, in dem wir leben, selbst-
verständlich zu sein. Aber Krieg, Gewalt und Terror sind im neuen
Jahrtausend nicht verschwunden, sondern bestimmen unser Leben
immer mehr.

Die Grausamkeiten der Kriege verblassen nicht, denn auf den
Kriegsgräberstätten beim Anblick der Kreuze wird den Menschen
aller Generationen deutlich, wie zerbrechlich der Friede ist.

Deshalb erhält der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
diese Stätten - als Mahnung zum Frieden, als Aufforderung zur
Verständigung und zur Versöhnung.

Er betreut 806 Kriegsgräberstätten in 43 Staaten mit rund 2 Millio-
nen Kriegstoten. Allein in den Ländern Osteuropas sind im Zweiten
Weltkrieg über 3 Millionen deutsche Soldaten gefallen, in Gefan-
genschaft verstorben oder werden vermisst. Jährlich über 40.000
Anfragen zeigen, dass es für viele Familien nach wie vor wichtig
ist, Gewissheit über das Schicksal der im Krieg Verbliebenen zu er-
halten.

Bitte helfen Sie auch dieses Jahr wiederum mit Ihrer Spende bei
unserer Haus- und Straßensammlung oder durch Überweisung auf
unser Konto bei der Landesbank Baden-Württemberg, Nr. 100
999 0, BLZ 600 501 01.

Landesakademie für Jugendbildung

Plakate und Handzettel wirksam gestalten

Die Landesakademie für Jugendbildung in Weil der Stadt bietet
als Hilfe dafür einen Gestaltungs-Workshop am Samstag, 12. No-
vember, von 9 bis 17 Uhr.

Referent Hans Bertleff, Lehrbeauftragter an der Fachhochschule
für Gestaltung Schwäbisch Gmünd, zeigt in Theorie und Praxis,
wie ein durchdachter Plakatentwurf entsteht und Stufe für Stufe
optimiert wird. Er weist nach, dass die technischen Möglichkeiten
am Computer überaus hilfreich sind.

Informationen über Kosten und Anmeldung unter Fon 07033
5269-0, Mail info@jugendbildung.org oder direkt über das Inter-
net unter www.jugendbildung.org

Heinrich-Hübsch-Schule Karlsruhe

Neue Kurse zum Meister und Techniker

Nach der neuen Handwerksordnung ist es jetzt möglich, direkt
nach der Gesellenprüfung die Meisterschule zu besuchen und an-
schließend die Meisterprüfung abzulegen.

Damit wird für interessierte Gesellen der Weg zum Meister erheb-
lich verkürzt. Im Februar 2006 beginnen an der Heinrich-Hübsch-
Schule Karlsruhe wieder neue Schulungen zum Meister und zur
Meisterin im Metallbauerhandwerk, Zimmererhandwerk, im Mau-
rer- und Betonbauerhandwerk in Vollzeit (je ein Jahr) und zum/
zur stattlich geprüften Bautechniker/-in (zwei Jahre).

Diese Kurse finden auf jeden Fall statt.

Anfragen, Informationen und Anmeldung im Sekretariat der Hein-
rich-Hübsch-Schule Karlsruhe, Fritz-Erler-Str. 16, 76133 Karlsruhe,
Tel. 0721 133-4801, per Fax 0721 133-4809 oder unter http://
www.huebsch-ka.de bzw. E-Mail: sekretariat@huebsch-ka.de
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